
Friedrichshain-Kreuzberg
Beschluss des SPD-Kreisvorstands vom 10. November 2008

zum Kreuzberger Teil des Luisenstädtischen Kanals

Erhalt des Grünzugs zwischen Waldemarbrücke und Landwehrkanal

Der Kreisvorstand der SPD Friedrichshain-Kreuzberg fordert  den Erhalt  des vorhandenen 
Grünzugs  zwischen  Landwehrkanal  und  Waldemarbrücke,  insbesondere  den  Erhalt  des 
Charakters  der  in  den  80er  Jahren  hergestellten  Parkanlage  und  des  gesunden 
Baumbestandes.

Die Planungen zum Umbau des Kreuzberger Teils des Luisenstädtischen Kanals nach dem 
Vorbild  der  im  Bezirk  Mitte  realisierten  denkmalgerechten  Wiederherstellung  einer 
historischen Parkanlage mit Tieferlegung des Niveaus werden abgelehnt.

Die künstliche Schaffung von Barrieren wie Treppen ist heutzutage nicht mehr zeitgemäß 
und  widerspricht  einer  barrierefreien  Stadtentwicklung,  daher  ist  die  Qualifizierung  des 
Grünzugs nur mit barrierefreien Zugängen sinnvoll.

Der Erhalt der vorhandenen Grünanlage ist einer Verwendung der Mittel für städtebaulichen 
Denkmalschutz  strikt  vorzuziehen.  Eine  Aufwertung  der  Grünanlage  des  gesamten 
Kreuzberger Teils des Luisenstädtischen Kanals ist notwendig und in einem Gesamtkonzept 
zu konkretisieren.


